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Glückauf 1996! 
 
 
Liebe Mitglieder 
unserer Historischen Freiberger Berg- und Hüttenknappschaft! 
 
Das Jahr 1995 gehört der Vergangenheit an, ein Jahr mit wiederum einer Vielzahl von 
Aktivitäten für unsere Knappschaft, sei es als geschlossene Berg- und Hüttenparade, als 
Auftritte kleinerer Gruppen oder in der Tätigkeit unserer Fachgruppen. Stets haben wir unsere 
Stadt und unsere Traditionen würdig vertreten - und ich denke - mit Freude und Stolz. 
 
Dafür gebührt allen Mitgliedern ein herzliches Dankeschön. Die Ehrung unserer 
Fachgruppenleiter Knut Neumann und Roland Kowar mit dem Bürgerpreis der Stadt Freiberg 
sollte uns allen, unserer ganzen Knappschaft, Anerkennung durch unsere Stadtväter sein und 
gleichzeitig auch Verpflichtung für die kommenden Jahre.  
 
Das Jahr 1996, für das ich allen Mitgliedern Gesundheit und Freude im Verein wünsche, hält 
wieder eine Vielzahl herausragender Ereignisse für uns bereit. Wir werden unser zehnjähriges 
Bestehen feiern, am 8. Deutschen Bergmannstag in Schneeberg teilnehmen und 
selbstverständlich das Bergstadtfest unserer Bergstadt Freiberg mit gestalten.  
 
Erster wichtiger Termin wird für uns das 1. Berghauptquartal sein, welches wir an die Stelle 
der Jahreshauptversammlung treten lassen werden. Dieses Berghauptquartal wird in diesem 
Jahr insofern noch eine besondere Bedeutung haben, als es satzungsgemäß gilt, einem neuen 
Vorstand für die nächsten vier Jahre unser Vertrauen auszusprechen.  
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Vier Jahre sind eine lange und doch auch kurze Zeit, wenn man bedenkt, welche großen 
Aufgaben dieser neue Vorstand zu erfüllen haben wird. Das Fundament ist glaube ich gelegt, 
aber noch ist es weiter auszubauen. Und das Erreichte zu halten ist oft schwerer als der 
Beginn. 
 
Wir sind alle älter geworden, so manchen von uns fällt ein langer Bergaufzug schon schwer, 
aber auch in Zukunft sollte es eine Große Freiberger Berg- und Hüttenparade noch geben. 
Also müssen  wir die Liebe zu unserer Tradition an die nächsten Generationen weiter geben, 
müssen wir im Kinder- und Jugendbereich aktiv werden. 
Die Resonanz unserer Auftritte in der Öffentlichkeit ist geringer geworden, eine ganz normale 
wenn auch nicht unbedingt angenehme Sache. Sie kann auf Dauer sowieso nicht die Basis für 
das Mittun im Verein sein. Unser Vereinsleben selbst muß so gestaltet werden, daß es für 
jedes unserer Mitglieder etwas bietet, daß es einfach Freude macht, dabei zu sein. 
Und dies ist eine Menge Arbeit für alle, insbesondere aber auch für den Vorstand.  
 
Es gilt also, einen Vorstand zu bestellen, der Willens und in der Lage ist, diese wahrlich nicht 
leichten und oftmals auch zeitaufwendigen Dinge anzugehen und für uns alle zu lösen.  
Sicher hat der bisherige Vorstand sein bestes getan, sicher haben wir auch eine ganze Menge 
erreicht, aber auch wir sind nicht jünger geworden und haben uns hier und dort verschlissen, 
abgenutzt, und machen manches vielleicht schon nur noch mit Routine. Verstärkung tut not, 
neue Ideen sind gefragt, Engagement und Ungeduld  in der Umsetzung.  
 
Ich möchte Euch deshalb alle dazu aufrufen, Vorschläge zu unterbreiten, Männer und Frauen 
zu nennen, die bereit sind, sich diesen Aufgaben zu stellen und für ein Amt im neuen 
Vorstand kandidieren möchten. 
 
Dr. Rainer Dietze 
Vorsitzender 
 
 
 
Mitgliederbewegung               (Stand: 31.12.1995 / 01.01.1996) 
 
 
 

Neuaufnahmen 
 
Name, Vorname  Nr. Datum 

Lippmann, Margarete  417 26.04. 
Tanz, Werner     (Förd. Mitglied) 01.07. 
Jurasky, Thorolf (Förd. Mitglied) 01.07. 
Thierbach, Gottfried  033 16.08. 
Röse, Rüdiger   046 23.08. 
Beyer, Carsten  183 23.08. 
Beyer, Cornelia  439 23.08. 
Schlegel, Dietmar  083 27.08. 
Molzow, Ronny  066 09.09. 
Kaiser, René   072 01.01. 

Bornschein, Christel  413 01.01. 

Austritte 
 
Name, Vorname  Nr. Datum 

Göpfert, Gotthard  046 01.03. 
Zeiß, Mario   066 27.03  .
Domogalla, Klaus  072  01.05.
Domogalla, Christine  405  01.05.
Specht, Dieter   033 01.08  .
Walther, Hannelore  413  01.01.
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Einladung zum 1. Berghauptquartal 

 
 

Gemäß Punkt 3.3 
der Satzung der "Historischen Freiberger Berg- und Hüttenknappschaft e.V." 

lädt der Vorstand hiermit alle Mitglieder des Vereins zum 
 
 

1. Berghauptquartal 
 

ein, das am 
 

22. März 1996 um 1700 Uhr 
 
 

im Saal des Beruflichen  Schulungszentrum "Julius Weisbach", 
Schachtweg 2, 09599 Freiberg/Sachsen, stattfindet. 

 
 

1700 Uhr Einlaß und Esseneinnahme 
 

1800 Beginn des 1. Berghauptquartals (Rauchen und Getränkeausgabe ist einzustellen) 
 

Zum 1. Berghauptquartal ist entsprechend der Satzung Punkt 3.4. 
ein neuer Vorstand zu wählen (Vierjahresrhytmus). 

 
 
 
Vorschläge zur Änderung bzw. Ergänzung der Satzung: 
 
§ 4, Punkt 5 
 
Stellen sich mehrere Kandidaten für eine Funktion im Vorstand zur Wahl, ist diese in 
geheimer Abstimmung durchzuführen. 
 
 
§ 4, Punkt 7 
 
Im Vorstand der "Historische Freiberger Berg- und Hüttenknappschaft e.V." sind folgende 
Funktionen zu besetzen: 
 
• Vorsitzender 
• Schatzmeister und stellv. Vorsitzender 
• Geschäftsführer 

• stellv. Geschäftsführer 
• Schriftführer 
• stellv. Schriftführer 
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• Vertreter Clubrat 
• Verantwortlicher für Kleiderkammer 
• Delegierter des Landesverbandes 

• 5 Beisitzer der Fachgruppen: 
Bergbaugeschichte, Hüttengeschichte, 
Bergmusikkorps, Frauengruppe und 
Chor 

Das Hauptquartal im Berg- und Hüttenwesen 
 
Das Jahr wurde im Berg- und Hüttenwesen in vier Quartale a 13 Wochen unterteilt. An vier 
Quartalssonntagen wurde das Bergquartal abgehalten. Dies war in früherer Zeit zu 
Reminiscere (5. Sonntag vor Ostern), Trinitatis (1. Sonntag nach Pfingsten), Cricis (14. 
September) und Luciae (13. Dezember). An diesem Tag wurde mit einer Parade zur 
Bergpredigt in die Freiberger Kirchen gezogen. Einmal im Jahr traf man sich am 
Fronleichnamenstag beim Bergmeister zur Frühsuppe und Morgensprache. An diesem Tag 
wurde dann Rechenschaft abgelegt. Nach der Reformation wurde diese Zusammenkunft in die 
Pfingstwoche gelegt. Es bildete sich die Bezeichnung Berghauptquartal heraus. An diesem 
Tag wurde „Anschnitt“ gehalten, d.h. es wurde Rechenschaft über das Geleistete abgelegt. 
 
Mit dem Rückgang der Mitgliederzahlen der Knappschaft und dem Rückgang des Bergbaus 
in Freiberg wurden auch das Berghauptquartal nicht mehr regelmäßig durchgeführt. 
Über den Ablauf eines Hauptquartales gibt die Chronik von Möller Auskunft, wenn er auch 
das Hauptquartal als „es wird Berggesellschaft gehalten“ bezeichnet. Das Hauptquartal geht 
solange, wie die Fahne „steckt“, d.h. wie die Fahne zu sehen ist. Ein jeder muß sich 
Verleumdungen und vollsaufen, ingleichen grobes Geschrei und Kannen klopfen enthalten. 
Würfel-, Brett- und Kartenspiele sind verboten. Wenn die Fahne eingezogen wird, muß ein 
jeder nach Hause gehen.  
 
Da auch wir in jedem Jahr zur Jahreshauptversammlung Rechenschaft ablegen und wir uns 
der berg- und hüttenmännischen Tradition verbunden fühlen, wollen wir ab sofort statt der 
Jahreshauptversammlung das Hauptquartal durchführen. Der Ablauf dieses Hauptquartales 
wird sich wie folgt gestalten: 
 
 
 
Ablauf des 1. Berghauptquartales 
 
Jedes Mitglied nimmt nach Möglichkeit im „Schwarzkittel“ am Berghauptquartal teil. 
 
 
Tagesordnung des 1. Berghauptquartales 
 
− Bergbier mit Essen  
− Begrüßung durch den Vorsitzenden  
− Fahnen und Standarte durch die jeweiligen Träger entrollen und aufstellen 
− Anschlagen der Glocke durch ein Mitglied  
− Zünden eines Lichtes durch den Ältesten der Knappschaft, zünden der Lichter auf  
− den Tischen 
− Öffnen der Lade durch den Ladensteiger 
− Gedenken an Verstorbene 
− Anschnitt (Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden) 
− Bericht des Recreßschreibers (Kasserverantwortlicher) 
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− Bericht der Gegenschreiber (Revision) 
− Vorschläge: 
  zur Änderung der Satzung 
  zum Mitgliedsbeitrag 1997 
  zu Mitgliederausschlüssen 
− Wortmeldungen 
− Beschlußfassung 
− Aufnahme neuer Mitglieder mit dem Trunk aus der Kanne 
− Entlastung des Knappschaftsvorstandes 
− Wahl des neuen Knappschaftsvorstandes 
− Ausblick des Geschäftsführers 
− Füllen der Lade 
− Schließen der Lade 
− Gemeinsames Singen des „Glück Auf“-Liedes 
− Anschlagen der Glocke schlagen durch ein Mitglied 
− Einholen der Fahnen und der Standarte 
− Bergbier und geselliges Zusammensein. 
 
 
 
 

Wahl des Vorstandes 1996 
 

Deine aktive Mitarbeit für die Knappschaft ist gefragt. 
 
 

Stelle Dich als Kandidat zur Wahl ! 
 
 
Zum 1. Berghauptquartal am 22. März 1996 erfolgt die Neuwahl des Vorstandes 

für die nächsten vier Jahre laut Satzung in geheimer Wahl. 
 

Unsere Berg- und Hüttenknappschaft braucht aktive und ideenreiche Mitstreiter. 
Deshalb ist jeder aufgerufen, an diesen Aufgaben mitzuarbeiten. 

 
Vorstandsarbeit heißt: 

− Aktive Mitarbeit im Verein 
− Mitgestaltung der Knappschaftsaktivitäten 
− Organisation des Vereinslebens mit unseren Mitgliedern 
 
Voraussetzungen zur Kandidatur: 

1. Alter:  ab 18 Jahre 

2. Persönliche Mitgliedschaft im Verein 

3. Abgabe des Kandidaturabschnittes am 04.03.1996 beim Vorstand 
 (zum Bergmännischen Stammtisch) 
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 oder bis 04.03.1996 in der Geschäftsstelle der „HFBHK e.V.“, 
 bei Frau Kirst, Chemnitzer Straße 8, 09599 Freiberg 
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1986 - 1996 - 10 Jahre "Historische Freiberger 
Berg- und Hüttenknappschaft e.V."  
 
 
Die Aktivitäten 
 
Am 09.04.1986 jährt sich zum 10 mal der Tag der Gründungsversammlung der "Historischen 
Freiberger Berg- und Hüttenknappschaft e.V." im Speisesaal des Davidschachtes. 
 
Der Vorstand bereitet zur Zeit alles vor, um dieses Knappschaftsjubiläum würdig zu begehen. 
Absprachen mit dem Ergebnis von Zusagen durch das Kulturamt der Stadt Freiberg wurden 
bereits durchgeführt. 
 
Zum 1. Berghauptquartal wird durch den Vorstand über die geplanten Vorhaben, aus Anlaß 
des 10-jährigen Bestehens der "Historische Freiberger Berg- und Hüttenknappschaft e.V." 
berichtet. 
 
Vorab eine Aufstellung aller Aktivitäten von 1986 bis 1995: 
 
 
Aktivitäten in den Jahren 1986 bis 1994 
 
der "Historische Freiberger Berg- und Hüttenknappschaft e.V."  
 

1986 
 
09.04. Gründungsversammlung der HFBHK im Speisesaal des Davidschachtes 

Vorstellung der Uniformen vor Partei und Minister 
04.07. 1. Aufmarsch der Bergparade in Freiberg 
06.07. Bergparade als Bild im Festumzug zur 800-Jahr-Feier der Stadt Freiberg 
25.09. Jahreshauptversammlung im ZVO Halsbrücke 
14.10. 1. Treffen der Fachgruppen im Cottaclub 
 

1987 
 
03.04. Mitgliedervollversammlung 
04./05.05 Teilnahme an den Kulturtagen im Kulturpalast Dresden 
03./04.06. Teilnahme am Festumzug zur 750-Jahr-Feier in Berlin 
11.07. Aufmarsch zum Bergstadtfest in Freiberg 
08.12. Jahreshauptversammlung 
 

1988 
 
01.07. Aufmarsch zum Bergstadtfest in Freiberg 
11.06. - Ausstellung von Uniformen der HFBHK e.V. im Stadt- und Bergbaumuseum 
19.09. Freiberg 
13.08. - Vorstellung der HFBHK zum Pioniertreffen 
16.08. 
21.08. Teilnahme einer Delegation zum Heimatfest Weißenborn (825-Jahr-Feier) 
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12.10. Begrüßung des Mongolischen Staats- und Parteichefs im Freiberger Rathaus 
19.11. Teilnahme am „Tag der Metallurgen“ in Aue 

1989 
 
24./25.02. Delegation zur 40-Jahr-Feier FNE Freiberg 
09.03. Jahreshauptversammlung 
30.06. Aufzug zum Bergstadtfest in Freiberg 
01.07. Aufzug zum „Tag des Bergmanns“ in Ronneburg 
01.07. Aufzug in Ehrenfriedersdorf 
09.07. Aufzug in Schneeberg 
06.08. Aufzug in Zinnwald 
07.10. Vorstellung der HFBHK im Cottaclub 
11.10. Knappschaftsabend im „Tivoli“ 
 

1990 
 
29.03. Jahreshauptversammlung 
21./22.04 Delegation zu den Friseurmeisterschaften in Chemnitz 
29.05. Eintragung der HFBHK als „eingetragener Verein“ ins Vereinsregister beim 

Kreisgericht Freiberg (Nr. 100) 
09./10.06. Delegation zum 100-jährigen Bestehen des Bergarbeitervereins Dinslaken 
23./24.06. Aufzug zum 5. Freiberger Bergstadtfest unter Teilnahme Delegation Dinslaken 
 

1991 
 
08.02. Delegation zur Eröffnung der Bobmeisterschaften in Altenberg 
06.04. Delegation zur Landeskonferenz der Wirtschaftsjunioren im „Unicent“ 
18./19.05. Delegation zur 1000-Jahr-Feier in Braubach 
31.05. Delegation zur Jahrestagung der Henckel-Aktionäre im Berghotel „Bastei“, 

Rathen 
15./16.06. Aufzug zum 7. Deutschen Bergmannstag in Aalen 
28.06. Delegation zur Aufsichtsratssitzung der SAXONIA AG 
29.06. Aufzug zum 6. Freiberger Bergstadtfest mit Gästen aus Goslar und NRWF 
07.07. Delegation zum Heimatfest Roßwein 
11.07. Aufnahmen mit ZDF auf der „Alten Elisabeth“ 
31.08.u. Teilnahme am ZDF-Sonntagskonzert auf dem Obermarkt in Freiberg 
01.09. 
21./22.09. Teilnahme am Großen Trachtenzug zum Oktoberfest in München 
15.12. Aufzug zur Amtseinführung des Präsidenten des Oberbergamtes Freiberg 
 

1992 
 
20.03. Jahreshauptversammlung (Vorstandswahl) 
21.03. Delegierung des Kameraden Werner Oehme zum 2. Geschäftsführer des 

Landesverbandes 
02./03.04. Delegation nach Gladbeck/Kamen 
26.04. Delegation zum 654. Hauptquartal in Ehrenfriedersdorf 
10.05. Delegation 450-Jahre Steinkohle Freital 
06.,07. Delegation Neuhof 
08.06 
07.06. Delegation zum Heimatfest Großhartmannsdorf 
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27.06. Aufzug zum 7. Bergstadtfest Freiberg 
04./05.07. Delegation Stulln 
26.07. Aufzug zum „1. Sächsischen Bergmannstag“ in Annaberg 
05.09. Aufzug zum „1. Tag der Sachsen“ in Freiberg 
10.09. Aufzug 450 Jahre Oberbergamt 
12./13.09. Delegation Ampflwang/Österreich 
19.09. Delegation zur Deutschland-Tagung der Geologen/Mineralogen in Freiberg 
September Erscheinen der Broschüre „Freiberger Paraden“ 
17./18.10. Delegation zum Knappenverein Dorstfeld 
28.10. Knappschaftsabend in „Tivoli“ 
29.11. Mettenschicht auf der „Alten Elisabeth“ mit dem MDR-Fernsehen 

(Weihnachtsprogramm) 
12.12. Aufzug zum Weihnachtsmarkt in Seiffen 
20.12. Aufzug zum Weihnachtsmarkt in Freiberg 
 

1993 
 
Februar Werner Oehme wird 1. Geschäftsführer des Sächsischen Landesverbandes der 

Berg-, Hütten- und Knappenvereine 
26.03. Jahreshauptversammlung 
18.04. Teilnahme einer Delegation am 655. Bergquartal in Ehrenfriedersdorf 
21.04. Gründung des Chores der HFBHK e.V. 
08.05. Teilnahme einer Delegation am 6. Bergquartal in Schneeberg 
15./16.05. Teilnahme am Niedersächsischen Knappentreffen in Lindhorst 
13.06. Aufzug zur 775-Jahr-Feier in Dippoldiswalde 
12/13.06. Delegation Dortmund-Wellinghofen (120 Jahre KV „Glück Aufzug“) 
24.06. Umrahmung des Rekordversuches des Steigerliedes auf der „Alten Elisabeth“ 
26.06. Präsentation vor Sponsoren in der Aula SAXONIA 
26.06. Aufzug zum 8. Bergstadtfest mit Knappschaft Seiffen und KV Kevelaer (NRW) 
01./04.07. Delegation zum Heinerfest Darmstadt 
03./04.07. Delegation nach Lünen-Alstedde (40 Jahr KV Lünen) 
22.07. Delegation zum Streittag in Schneeberg 
31.07. Teilnahme eines Kleinen Aufzugs mit dem Bergmusikkorps (SAXONIA) zum 

40.Fischerfest in Peitz 
12.09. Delegation zu den „Bergmännischen Musiktagen“ mit dem Bergmusikkorps in 

Schwarzenberg 
17.,18. 1. Freiberger Knappentreffen auf der „Alten Elisabeth“, Gäste aus Seiffen, 
19.09. Freital, Schneeberg, Marienberg 
18.09. Erster öffentlicher Auftritt des Chores anläßlich des 1. Freiberger Knappenfestes 
19.09. Abschlußsingen im Festzelt mit der gesamten Knappschaft 
03.10. Auftritt des Chores in der Betstube der „Alten Elisabeth“ anläßlich des Besuches 

von Rita Süßmuth und einer Kanadischen Delegation (Atlantik-Brücke) 
10.10. Teilnahme eines Bergaufzuges (ohne Musikkorps !) am 74. Niedersachsentag in 

Clausthal-Zellerfeld 
30.10. Delegation anläßlich der Neuinbetriebnahme des bergmännischen Objekts 

„Pferdegöpel“ in Johanngeorgenstadt 
05.12. Delegation zum „Schneeberger Licht`lfest“ mit dem BMK 
11.12. Teilnahme mit dem BMK SAXONIA am Bergaufzug zum Weihnachtsmarkt in 

Seiffen 
11.12. Theaterveranstaltung „Die Bergknappen“ in Stadttheater Freiberg, Teilnahme in 

historischem Berghabit 
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12.12. Chorauftritt in Stadt- und Bergbaumuseum mit Hans Otto unter dem Titel 
„Bergmännische Musik zum 3. Advent“ 

19.12. Großer Bergaufzug in Annaberg 
19.12. Delegation zum Abschluß des Weihnachtsmarktes in Freiberg 
 

1994 
 
20.01. Brauhaus AG wird Förderndes Mitglied der HFBHK e.V. 
03.02. Teilnahme einer Abordnung der HFBHK an der Eröffnung der Skeleton - WM in 

Altenberg 
13.02. Delegation zur Feier der Berufung der Stadt Goslar zur Welt-Kulturerbe-Stadt 
20.02. Auftritt des Chores vor Senioren im Pflegeheim „Johanna Rau“ 
05.03. Teilnahme einer Fahnenabordnung zur Eröffnung der Internationalen Touristik-

Börse im ICC Berlin 
18.03. Jahreshauptversammlung der HFBHK 
22.03. Liederabend des Chore im Stadt- und Bergbaumuseum mit Hans Otto 
24.03. Großer Bergaufzug „500 Jahre Agricola“ in Chemnitz !!!! 
26.03. Teilnahme einer Abordnung am 1. Bergquartal der Knappschaft Marienberg 
10.04. Teilnahme einer Abordnung am 656. Bergquartal der Berggrabebrüderschaft 

Ehrenfriedersdorf 
16.04. Aktion „Frühjahrsputz“ an der SAXONIA-Stiftung 
01.05. Auftritt des Chores auf dem Freiberger Obermarkt anläßlich des Freiberger 

Frühlingsfestes 
06.05. Auf Einladung der KDT und anläßlich des 25-jährigen Jubiläums „Letzte Schicht 

im Freiberger Revier“, Darbietung einiger alter Bergmannslieder auf „Alte 
Elisabeth“ 

06.05. Zur Geschäftseröffnung der Fa. Hartnagel Überbringen eines musikalischen 
Grußes im Namen der gesamten HFBHK e.V. 

07.05. Teilnahme an der Landesdelegiertenkonferenz des SLV der BHKV in Annaberg, 
Horst Klimpel wird zum 2. Geschäftsführer des Landesverbandes gewählt 

- Teilnahme einer Abordnung am 7. Bergquartal in Schneeberg 
12./17.05. Teilnahme einer Abordnung am Knappenfest der KV „St. Barbara“, Kevelaer 
13.05. Auf Wunsch des Brautpaares Tegtmeier Darbietung einiger Lieder anläßlich Ihrer 

Hochzeit auf “Alte Elisabeth“ 
03.06. Teilnahme an der Eröffnungsveranstaltung der Bergmännischen Musiktage in 

Schwarzenberg 
04.06. Delegation zur Eröffnung des Kupferhammers in Olbernhau-Grünthal 
- Abordnung zur Inbetriebnahme der neuen Produktionsstätte der Fa. Schneider und 

Berger 
11.06. Bergaufzug zur 800-Jahr-Feier in Brand-Erbisdorf 
15.06. Bergaufzug zur Agricola-Ehrung und zur Eröffnung des BHT in Freiberg 
18./19.06. Delegation zum 110-jährigen Bestehen des Bergmannsunterstützungsvereins 

Dortmund-Mengede 
19.06. Bergaufzug in Freital/Burgk 
19.06. Mitgestaltung des Festzuges zur 800-Jahr-Feier in Brand-Erbisdorf 
26.06. Berggottesdienst zum Bergstadtfest im Dom, danach Einweihung der 

„Knappenstube“ der HFBHK im SAXONIA-Gebäude 
03.07. Bergmännische Aufwartung anläßlich des Freiberg-Besuches des neuen 

Bundespräsidenten Roman Herzog 
09.07. Bergaufzug zur 775-Jahr-Feier in Oelsnitz/Erzgeb. 
22.07. Teilnahme am Großen Bergaufzug zum 498. Streittag in Schneeberg 
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02.08. Abordnung zum 125. Jahrestag der Schlagwetter-Katastrophe in Freital 
06.08. Teilnahme einer Abordnung zum 7. Seiffener „Glück Auf“ 
17.08. Teilnahme an der Grundsteinlegung für die neue Freiberger Brauerei 
03.09. Großer Bergaufzug zum „Tag der Sachsen“ in Annaberg-Buchholz 
10.09. Veranstaltung mit den Förderern der „SAXONIA-Freiberg-Stiftung“ in der 

„Knappenstube“ mit Besichtigung der Radstube Oberschöna und des 
Zylindergebläses in Muldenhütten 

24.09. Großer Bergaufzug zum 8. Bergfest in Pobershau 
10.,17.u. Gewerketreffen der HFBHK in der „Knappenstube“ 
24.10. 
15.10. 75-jähriges Jubiläum des Autohauses Franke (Präsentation) 
26.11. Bergaufzug zur Eröffnung des Freiberger Weihnachtsmarktes 
04.12. Abordnung zum Schneeberger Licht`lfest 
10.12. Bergaufzug zum Seiffener Weihnachtsmarkt mit Seiffen, Pobershau und Freital 
 
 

Rückblick auf die Aktivitäten 1995 
 
21.01. Fernsehaufzeichnung mit einer Delegation im Besucherbergwerk Pöhla 

Teilnehmer:  26 
17.03. Jahreshauptversammlung der HFBHK e.V. in der "Julius-Weisbach-Schule" 

Teilnehmer:  200 
23.04. Delegation zum Bergquartal in Ehrenfriedersdorf  

Teilnehmer:  4 
27.04. Abordnung zum Berggottesdienst anläßlich des 474. Stadtgründungstages in 

Marienberg 
Teilnehmer:  12 

06.05. Delegation zum 8. Bergquartal in Schneeberg 
Teilnehmer:  4 

23.05. Präsentation auf der „Alten Elisabeth“ zur Tagung des Instituts für 
Werkstoffforschung 
Teilnehmer:  25 

25.06. Berggottesdienst zum 10. Freiberger Bergstadtfest mit Seiffen, Olbernhau, 
Marienberg und Freital 
Teilnehmer:  90 

25./26.06 Teilnahme einer Groß-Delegation zum 2. Baden-Württembergischen Knappentag 
in Heilbronn 

01.07. Teilnahme einer Mannschaft am 1. Bergmeister-Pokal in Seiffen 
(Dr. Rainer Dietze, Frank Windisch, Klaus Hambel) 

01./02.07 Teilnahme einer Delegation und dem BMK am 12. Bundesdeutschen 
Schützentreffen und dem 775-jährigen Bestehen der Schützengesellschaft Goslar 
Teilnehmer:  85 

09.07. Teilnahme am 1. Gersdorfer Knappentag 
Teilnehmer:  32 

26.07. Teilnahme einer Abordnung der HFBHK an der Wiedereröffnung des Huthauses 
„Neue Hoffnung Gottes“ in Bräunsdorf 
Teilnehmer:  15 

20.08. Teilnahme einer Abordnung mit BMK am Festumzug anläßlich der 
625-Jahr-Feier in Siebenlehn 
Teilnehmer:  36 
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25./27.08 2. Freiberger Knappentreffen auf der „Alten Elisabeth“ mit Gästen aus Seiffen, 
Freital, Kevelaer, Ehrenfriedersdorf, Marienberg und Altenberg 
Teilnehmer:  180 

16./17.09 Teilnahme der HFBHK mit BMK am großen Trachtenzug zum Oktoberfest in 
München 
Teilnehmer:  200 

23./24.09 Teilnahme einer Delegation (70 Kameraden !!, gemeldet 114 !!) am 
Knappentreffen in Saarbrücken 
Teilnehmer:  70 

10.11. Danke-Schön-Veranstaltung in der „Knappenstube“ für aktive Mitglieder bei der 
Durchführung des „2. Freiberger Knappentreffens“ 
Teilnehmer:  84 

28.11. Erste Beratung des Klubrates der HFBHK. 
Horst Klimpel wird als Leiter bestätigt. 
Teilnehmer:  15 

29.11. Danke-Schön-Veranstaltung in der „Knappenstube“ für die Sponsoren des 
„Knappenfestes“ 

30.11. Präsentation im „Brauhof“ vor einer Tagung des IfM der TU BA Freiberg 
Teilnehmer:  30 

01.12. Präsentation zur Barbara-Feier der Laubag in Hoyerswerda 
Teilnehmer:  45 

02.12. Eröffnung des Freiberger Weihnachtsmarktes 
Teilnehmer:  15 

16.12. Bergaufzug in Seiffen mit BMK SAXONIA, Seiffen, Marienberg, Pobershau, 
Olbernhau, Freital 
Teilnehmer:  170 

17.12. Jahresabschlußparade in Annaberg 
Teilnehmer:  50 

17.12. Abschluß Weihnachtsmarkt in Freiberg 
Teilnehmer:  12 

 

 
 

Ù Bitte die Mitgliedsbeiträge für das Jahr 1996 
 bis zum 31. März 1996 einzahlen ! 
 

Ù Nicht vergessen ! 
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 F B H K  e.V.“, jeweils am   Stammtisch der „H
 ersten Montag im Monat, 19 00 Uhr in der 
 Knappenstube 
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Aktivitäten für das Jahr 1996 
 
 
Wertes Knappschaftsmitglied, 
 
auch 1996 wird die "Historische Freiberger Berg- und Hüttenknappschaft e.V." wieder an 
verschiedenen Veranstaltungen in unserer Region teilnehmen, die wir nachstehend 
bekanntgeben wollen. Für die Meldung Eurer Teilnahme nutzt bitte das Mittelblatt des 
„Knappschaftsechos“ und gebt dieses bitte bis zum oder am 22.03.1996 bei der 
Geschäftsstelle, zum Stammtisch oder zum Berghauptquartal ab. 
 
Der Vorstand hofft, daß die angegebenen Veranstaltungen die gleiche Resonanz finden 
werden wie in den vergangenen Jahren. 
 
 
 
Teilnahmeliste für 1996 
 
          Teilnahme 
        
 
08.06. 4. Saigerhüttenfest in Olbernhau-Grünthal �  Ja �  Nein 
 (mit dem jährlichen Wettbewerb um den  
 Bergmeister-Pokal) 
 
15.06. Bergaufzug in Marienberg  �  Ja �  Nein 
 
28.06. Aufführung des „Bergmannsgruß“  �  Ja �  Nein 
 unter Teilnahme der HFBHK 
 
30.06. Berggottesdienst und Bergaufzug  �  Ja �  Nein 
 zum Freiberger Bergstadtfest 
 
21.07. Nächtliches Bergkonzert mit Geleucht  �  Ja �  Nein 
 in Schneeberg 
 
22.07. Große Bergparade in Schneeberg  �  Ja �  Nein 
 (beide Veranstaltungen finden anläßlich des 
 8. Deutschen Berg- und Hüttentages statt) 
 
03.10. Bergaufzug in Freital  �  Ja �  Nein 
 
14.12. Bergaufzug in Seiffen  �  Ja �  Nein 
 
22.12. Jahresabschlußparade in Annaberg-Buchholz �  Ja �  Nein 
 
 
Datum der Abgabe der Teilnehmermeldung:     ________________ 
(zur eigenen Information)
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Bestandteile der Uniformen der „HFBHK e.V.“ 
 
 
Die Bergbarte 
 
 
Die Gebrüder Grimm erklären den Begriff der Parthe (Barthe, Barte)als den „spitzen oder 
schneidenden Teil des Werkzeuges mit einem bartähnlichen Widerhaken“. In einigen 
Bergbaurevieren wurde das Zimmerlingsbeil auch als Barte bezeichnet.  
 
Die Bergbarte galt über viele Jahrhunderte als Standessymbol des sächsischen Bergmannes. 
Sie war den Häuern und dem höchsten Beamten des Berg- und Hüttenwesens bei den Paraden 
und Aufzügen vorbehalten. Der Oberberghauptmann Abraham von Schönberg schreibt in 
seinem Buch „Ausführliche Berg-Informationen“ das „Bergleute sollen in bergmännischem 
Habit gehen und kein ander Gewehr als Berg-Parthen führen“. Mit Gewehr wurde hier die 
Paradewaffe des Häuers bezeichnet. Die Bergleute trugen dabei in den meisten Fällen Barten, 
deren Blatt und Stiehl sie selbst bearbeitet hatten. Für den Beamten ließ das Oberbergamt eine 
kostbare Paradewaffe herstellen, die heute zum Inventar des Stadt- und Bergbaumuseums 
gehört.  
 
Die ersten Erwähnungen von Bergbarten stammen aus der 2. Hälfte des 16. Jahrhunderts. 
Diese Waffe, die ausschließlich zur Parade getragen wurde, verdrängte das Grubenbeil als 
Standeszeichen der Häuer. Die Mannschaft der Zimmerlinge, die sich durch die 
Spezialisierung im Bergbau, als eigene „Zunft“ herausgebildet hatte, trugt das Kaukamm aber 
weiter. 
Das berg- und hüttenmännische Uniformwesen hat sich aus Sachsen in andere Länder 
ausgebreitet, die Bergbarte selbst aber wurde nur im Erzgebirge getragen und blieb hier das 
Standeszeichen der Häuer. Links geschultert, wurde es wie eine Waffe getragen. Das es aber 
nie eine wirkliche Waffe war, kann man gut erkennen, wenn man eine der kunstvoll bemalten 
Röhrenbarten in den Händen hält. Wahre Kunstwerke, mit einem leicht geschwungenen 
Horn-, Knochen- oder Holzstiel und dem Blatt aus geschmiedetem Metall, kann man heute in 
vielen sächsischen Museum bewundern. Oft ist das Blatt durchbrochen und an der Spitze ist 
eine Metalleichel aufgesetzt. 
 
In unserer Parade tragen die Häuer eine Barte mit einem geschmiedeten Metallblatt und 
einem Holzstiel. Hergestellt wurde das Blatt im Kunstschmiedezirkel des Preß- und 
Schmiedewerkes Brand-Erbisdorf. Der Holzstiel entstand in der Stellmacherei Eppendorfer 
(Inhaber Herr Richter). Der Oberberghauptmann trägt eine Bergbarte, dessen Messingblatt 
vom Gürtlermeister Reichelt nach einer alten Vorlage gefertigt wurde. Der Holzstiel, der mit 
Schlegel und Eisen und Schrift besetzt ist, stammt aus Seiffen. Ihn fertigte Bergkamerad 
Günter Zielke. Mit diesem Stück hat unsere Knappschaft ein Kleinod schaffen lassen, das sich 
in die berg- und hüttenmännische Traditionspflege bestens einreiht. 
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Zum Sammeln 
 

Das Gebet 
 

at sich nun die Mannschaft der Grube (bei einer grösseren 
Grube wird von einem kleinen Turm mit einer 
Glocke geläutet) pünktlich eingefunden, denn 

Säumige werden um Geld gestraft, so beginnt in der geräumigen 
Betstube ein gemeinschaftliches Gebet mit Gesang, wobei öfters auch 
eine kleine Orgel oder ein Positiv zur Mitwirkung gezogen wird. Das 
Bergvolk (die gemeinen Bergleute) sitzt auf Bänken, die Ober- und 
Untersteiger sowie die Gänghäuer an Tafeln. Da jeder sein 
Grubenlicht brennt, wenn das Morgengebet noch in die Dunkelheit 
fällt, so ist der Einblick in eine solche Betstube, vorzüglich während 
des Gesanges, ein wahrhaft ergreifender. Wohl mancher der hier 
Versammelten ahnet nicht, dass er sein letztes Gebet verrichtet hat 
und dass man ihn vielleicht bald verstümmelt oder todt in diesem 
Raum zurückbringen kann. Doch weg mit diesen Gedanken, sie 
umdüstern das Gemüth und machen zaghaft für den gefahrvollen 
Beruf. Stehen wir doch überall unter Gottes allmächtigem Schutz! 

 H 


